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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein VI : TSV Meckenhausen 
Mittwoch, 10.11.2021, 19:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 
Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) für den TSV 
Meckenhausen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Harrer / Harrer nach
3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Meckenhausen im Match der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) einfuhr. Bittere Mienen gab
es dagegen beim Heimteam TV 1879 Hilpoltstein VI, das eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 30:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Hubert Harrer, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern,
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:
1.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Stude / Gerner bekamen es im ersten Spiel mit Theimer /
Englmeier zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stude / Gerner am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben Nachtrab / Saremian das Spiel gegen Harrer / Harrer noch aus der Hand und verloren
mit 1:3. Kaum Chancen hatten Diefenthaler / Beringer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Hausner / Harrer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Lutz Stude kam mit der Spielweise von Matthias Theimer am Tisch gut zu
Recht und musste hierbei lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Franz Gerner bekam seinen Gegner Hubert Harrer indessen beim deutlichen 0:3 nie in den
Griff. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Zwischenzeitlich musste Robert Nachtrab zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen
Jürgen Hausner aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Fünf Sätze beharkten sich Rudolf Diefenthaler und
Gerhard Harrer, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Einen
langen Atem hatten die Kontrahenten im ersten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete und
ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Bällen Unterschied endete. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Shayan Saremian und Richard
Harrer endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beim anschließenden 3:0-
Sieg gegen Ulrich Englmeier zeigte Bernd Beringer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Den Sieg von Hubert Harrer konnte Lutz Stude im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Franz
Gerner hatte seinen Gegner Matthias Theimer beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach Robert Nachtrab beim
3:0 gegen Gerhard Harrer. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Rudolf Diefenthaler und Jürgen Hausner, bevor das 2:3
feststand. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Shayan
Saremian über die 1:3-Niederlage gegen Ulrich Englmeier hinweggetröstet werden musste. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Bernd Beringer seinem Gegner Richard Harrer
letztlich beim 5:11, 11:9, 10:12, 7:11 nicht gefährlich sein. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Einen Sieg verpassten Stude / Gerner bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Harrer / Harrer.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV 1879 Hilpoltstein VI nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf,
während der TSV Meckenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen die DJK
Obermässing II ansteht, 11:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1879 Hilpoltstein
VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2021 gegen den TSV Greding II.

 Punkte:
 TV 1879 Hilpoltstein VI

Doppel: Stude / Gerner (1), Nachtrab / Saremian (0), Diefenthaler / Beringer (0) 
Einzel: L. Stude (1), F. Gerner (1), R. Nachtrab (2), R. Diefenthaler (0), S. Saremian (1), B. Beringer
(1) 

 TSV Meckenhausen
Doppel: Harrer / Harrer (2), Theimer / Englmeier (0), Hausner / Harrer (1) 
Einzel: H. Harrer (2), M. Theimer (0), G. Harrer (1), J. Hausner (1), U. Englmeier (1), R. Harrer (1)


